
Von Sibylle Raudies

Der Heinrich-König-Platz ist nach
vier Jahren Bauphase endlich fertig,
die verbliebenenHändler imUmfeld
sind froh, dass die Kunden wieder
ungehindert kommen können. Am
leerstehenden Pavillon des ehemali-
genCaféMeißner jedoch tut sich gar
nichts. Daswird sich in diesemSom-
mer wohl auch nicht mehr ändern.
DasGebäude befindet sich im Pri-

vatbesitz, nachdemToddesEigentü-
mers im Besitz einer Eigentümerge-
meinschaft, ebenso wie das benach-
barte Ärztehaus samt Eckgebäude,
in dem einst das „Köpi“ unterge-
bracht war. Von der Erbengemein-
schaft war für dieWAZ trotz wieder-
holter Rückrufbitten im Laufe von
14 Tagen niemand zu sprechen.

DieneuenBesitzer seienaber sehr
an einer Vermietung interessiert,
suchten intensiv und mit Unterstüt-
zung derWirtschaftsförderung nach
einem geeigneten Pächter. Es gebe
eine intensive Zusammenarbeit, ver-
sichert Stadtsprecher Martin Schul-

mann. Derzeit liege für den Pavillon
und das unterirdisch baulich ver-
bundene Ärztehaus daneben ein
Bauantrag bei der Stadt zumUmbau
beziehungsweise einer brandschutz-
technischen Sanierung. Der Antrag
sei in der Genehmigungsphase, so

Martin Schulmann. Doch die Suche
nach dem Pächter hänge gar nicht
unmittelbar mit einer Baugenehmi-
gung zusammen. Sobald ein Pächter
gefunden sei, könne das entkernte
Gebäude nach den Vorstellungen
des Pächters überplant undnachder
Genehmigung der Planung umge-
baut werden. Es gebe sogar Förder-
möglichkeiten im Rahmen des
Stadtumbaus durch Städtebauför-
dermittel.
Dass ein Café, das den Platz ein-

deutig beleben helfen könnte, noch
2017 einziehen könnte, damit
scheint niemand mehr zu rechnen.
NachKenntnisderWAZgibteszwar
interessierte Pächter. Knackpunkt
ist wohl, wer wieviel zu investieren
bereit ist. Das schmucke Umfeld hat
ja schon der Steuerzahler finanziert.

Christian Tabel von Gelsen-
sport und Leiter der Trendsport-
anlage: „Sportbegeisterte Kids
und junge Erwachsenen sind
auch sonst immer hier willkom-
men.“

Von Montag bis Freitag, in der
Zeit von 9 bis 18 Uhr, ist die An-
lage für alle Bürger nutzbar.

Skateboards, Longboards,
Waveboards, aber auch BMX-
Räder, Jump-Roller, Gokarts und
weitere Sportgeräte darf man
sich hier ausleihen.

Weitere Informa-
tionen online:
www.facebook.com/
sportjugendgelsenkirchen

Für alle Bürger nutzbar

SERVICE
Rufnummern & Ansprechpartner

KOMPAKT
Vermischtes

LESERSTIMME

Von Maria Eckardt

Bunte Bretter auf Rollen gleiten
überdenvonderSonneerwärmten
Asphalt. „Kickflips“, beidenensich
ein Skateboard um die eigene Ach-
sedrehtunddas sogenannte „Grin-
den“, bei denen ein Board an einer
Kante entlang rutscht, kannman in
der Trendsportanlage im Consol-
Park beobachten. Skateboard-Ta-
lente aus dem Ruhrgebiet – aber
auch aus der Ferne – haben sich
hier am Samstag versammelt für
den „Gelsen-Cup 2017“, die Gel-
senkirchener Stadtmeisterschaft,
ausgetragen von Gelsensport.

Zuschauer-Grüppchen haben es
sich bei strahlendem Sonnen-
schein und heißen Temperaturen
im Gras bequem gemacht. Typi-
sche Skater-Musik, mal Hip-Hop
oder Reggae, dann wieder urbaner
Rock, aufgelegt von DJ Schulz von
Tune („Baked Beatz Soundsys-
tem“) schallt über das weitläufige
Gelände. Die Board-Künstler prä-
sentieren ihre Tricks vor Experten:
Marius Wenz aus Gelsenkirchen,
Pascal Pancho De Stena aus Bo-
chum und Andreas Wolf aus Hat-
tingen bilden die Jury. Locker, flo-
ckig mit vielen – hauptsächlich
englischsprachigen – Fachbegrif-

fen führt Moderator Alexander
Louis durch den Nachmittag. Egal
ob Teilnehmer auf demBoard, Jury
oderMann amDJ-Pult – hier kennt
jeder das Gefühl auf dem Board
und weiß, was die Szene-Begriffe
bedeuten.
15 Teilnehmer haben sich für

denWettbewerb angemeldet. Jeder
Kandidat erhält nacheinander eine
Minute Zeit, um zu zeigen, was er
drauf hat. Mal schneller, mal lang-
samer, mal mit mehr Sprüngen,
mal stockender, mal fließender –
aber aufdenRollenergibt sich im-
mer eine abwechslungsreiche
Darbietung. Bewertet werden
Schwierigkeitsgrad,
Sauberkeit und
Style. Nach den

ersten beidenRunden geht es dann
für acht Teilnehmer ins Finale.
Auch wenn es ein Wettbewerb

ist, jeder feiert hier jeden. Es wird
applaudiert, man schüttelt sich die
Hand. „Beim Skaten geht es um
FreiheitundeineCrew.Manhatzu-
sammen Spaß. Einen Konkurrenz-
kampf gibt es bei uns nicht“, sagt
Daniel Lukic (24), einer der Teil-
nehmer, der seit zwölf Jahren regel-
mäßig aufs Brett steigt. Weiter sagt
er: „Skaten istdiePiraterievonheu-

te. Heute gibt es keine Pira-

ten mehr, aber das Freiheitsgefühl
ist noch immer da, weil man das
machen kann, was man liebt.“
Beim Contest belegt er am Ende

den dritten Platz. Zweitplatzierter
wird Daniel Schwiese. Sein erstes
Board kaufte er sich vor zwölf Jah-
ren in einem Discounter. Auch er
hat ähnliche Ansichten wie sein
Mitstreiter: „Skaten kann man wie
und womanmöchte. Man braucht
eigentlich nur eine Straße.“

Der jüngste Kandidat siegt
Als Sieger des Contests
geht schließlich der

jüngste Kandidat aus dem
rollendenRennen.Der 13-jäh-

rige Mika Möller aus Osnabrück
schafft es mit seiner Performance,
nicht nur die Jury zu begeistern.
Preise gibt’s unter anderem von
den Sponsoren wie „Plan B Fun-
sport“unddemGetränkehersteller
„Rockstar“. Daniel Schwiese wird
zudem für den „Best Trick“ hono-
riert.

„Kickflips“ auf bunten Brettern
Skateboard-Talente zeigen ihr Können beim „Gelsen-Cup“. Die Stadtmeisterschaft

im Consol-Park gewinnt am Ende der Jüngste, ein 13-Jähriger aus Osnabrück

Belebung des Meißner-Pavillons nicht in Sicht
Besitzer sind an Vermietung „sehr interessiert“. Keine konkreten Pläne für das entkernte Gebäude

Scannen, kli-
cken und disku-
tieren Sie unse-
re Themen auf
waz.de/
gelsenkirchen

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst
112.

Polizei 110.
Krankentransport 19222.
ev. Telefonseelsorge
0800 1110111.
Frauenhaus 0209 201100.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
kath. Telefonseelsorge
0800 1110222.
Notruf für vergewaltigte und se-

xuell missbrauchte Frauen und
Mädchen 0209 207764.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN
farma-plus-Apotheke Beuth in Er-

le, Erle, Cranger Str. 319, 0209
3862744.
Rosen-Apotheke, Robert-Koch-

Str. 2, 0209 26832.

i
Apothekennotdienste von 9-9
Uhr. Mehr Infos zu den

diensthabenden Apotheken:
0800 00 22833, Mobilfunk:

22833, www.apotheken.de.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116117.
Bergmannsheil Krankenhaus,

18-22 Uhr, Buer, Schernerweg 4,
0209 59020.
Kinderärztliche Notfallpraxis, 19-

22 Uhr, Buer, Adenauerallee 30,
0209 369244.
Marienhospital, 18-22 Uhr,

Ückendorf, Virchowstr. 135,
0209 1720.
Zahnärztlicher Notdienst GE, 18-

8 Uhr 0209 1478548.

NOTDIENSTE

Die Zuschauer verfolgen die Skateboard-Stadtmeisterschaften auf der Trend-
sportanlage bei heißen Temperaturen. FOTOS: JOACHIM KLEINE-BÜNING

WAZ-Aktion „Tacho-König“. Ein
Auto, das auf 1,4 Millionen Kilo-
meter fünf Motoren und vier Ge-
triebe für ca. 40000 Euro oder
mehr verschlissen hat, kann nicht
der Sieger sein. Alle durchschnitt-
lich 160000 km eine teure, große
Reparatur zeugt nicht gerade von
einer großen Qualität dieses Golfs.
Der Hersteller VW kann mit so
einem Auto sicher keine Reklame
machen. Es gab sicher noch weite-
re zahlreiche andere kostspielige
Reparaturen am ganzen Auto.
Mein Gewinner ist derjenige, der
nur mit einemMotor und wenig Re-
paraturen fast 600000 km ge-
schafft hat. Elke Buschmann

Kein Sieger

SCHLAGER & VOLKSMUSIK
Kaffeehauskonzert - Am Brunnen

vor dem Tore, 19.30 Uhr, Café Al-
bring-Rüdel, ein Abend für das dt.
Volkslied mit Michael Dahmen -
Gast Joachim G. Maas, Buer,
Ophofstraße 7.

WISSEN, VORTRAG, FILM
Beuys, 18 Uhr, 20.30 Uhr, Schau-

burg, Dokumentarfilm von Andres
Veiel mit Joseph Beuys; D 2017,
107 Min., Buer, Horster Str. 6,
0209 80886.

WANDERN & AUSFLÜGE
GEh doch mit - Spazierengehen

durch den Stadtteil Scholven: mit
Birgit Zeegers, 10 Uhr, Gaststätte
Im Brömm, Info unter Tel:
16220745, Scholven, Im Brömm
15.

SPIEL, HOBBY, KURSE
Deutschkurs für Männer, 10-

12 Uhr, Stadtteilladen Plan:B, Män-
ner in Kontakt bei Kaffee und Tee,
Schalker Str. 168.

KINDER & JUGENDLICHE
Hassler Leseclub, Hasseler Lese-

club, 15-17.30 Uhr, Fritz-Erler-Haus,
Hassel, Am Freistuhl 4, 0209
64232.

INFOS & FORUM
Die Bundeswehr als Arbeitgeber,

Berufsinformationszentrum, 14 Uhr,
Agentur für Arbeit, Infoveranstal-
tung mit David Strahl, Altstadt, Vatt-
mannstraße 12, 0180 1555111.

VEREINE & VERBÄNDE
Netzwerktreffen, Netzwerk Has-

seler Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, 18.30 Uhr, Stadtteilzent-
rum Bonni, Thema "Internetseite",
Hassel, Eppmannweg 32.

KIRCHE
Lesekreis, Kath. Deutscher Frau-

enbund (KDFB), 9.30 Uhr, Michaels-
haus Gemeindezentrum St. Urba-
nus, Mit Frau Brigitte Schneider, Bu-
er, Hochstr. 47, 0209
386000.

TERMINE

1 Verletzt: Lkw schleift Radfahrer
(87) aus Gelsenkirchen 25 Me-

ter mit.

2 Vernetzt: Glauben leben mit
hohem Spaßfaktor im Nord-

sternpark.

3 Verkalkuliert:Modefirma Biba
kündigt harte Einschnitte bei

Sanierung an.

i
Diese und weitere Artikel der
Gelsenkirchener Lokalausgabe

lesen Sie auf waz.de/gelsenkirchen

TOP 3 ONLINE

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@waz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@waz.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Andreas Kuno (Verkaufsleiter)
Telefon 0209 38076-11
Telefax 0209 38076-40
E-Mail: anzeigenzentrale@funkemedien.de
anzeigen.gelsenkirchen@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SiemöchtenunserenService vor Ort nutzen:
LeserLaden, Ahstr. 12
45879 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10-18 Uhr, sa 10-14 Uhr
LeserService, Hochstr. 68,
45894 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10 - 17 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Keine Zierde: der leerstehende Meißner-Pavillon. FOTO: MARTIN MÖLLER

Und Action! Guilherme
Padilha zeigte sein Kön-

nen am Skatboard.

„Skaten kann man
wie und wo
man möchte.“
Daniel Schwiese, Skateboarder

Der jüngste Kandidat siegte: MikaMöl-
ler (13) aus Osnabrück.
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